
Nachqualifikation für den eidg. Titel in Aktivierung HF

Vorgehen (1)

• Start der ersten Pflichtkurse in Bern (März 2010)
• Erarbeitung von Vorschlägen (durch medi Bern und ZAG 

Winterthur) zum gesamten Inhalt und Umfang der Nach-
qualifikation (2010)

• Einbezug der Bildungskommission sowie des Vorstands 
des SVAT (2010)

• Einbettung der Nachqualifikation in ein von der OdASanté
und dem BBT anerkanntes Kreditsystem (2011)

5



Nachqualifikation für den eidg. Titel in Aktivierung HF

Vorgehen (2)

• Genehmigung des Nachqualifikationsverfahren durch das 
BBT (2011)

• Bekanntgabe des definitiven Verfahrens an die ehemaligen 
AT-Studierenden des heutigen medi und ZAG (2011)
(Ehemalige sollten die aktuelle Adresse an ihre Schule melden)

• Individueller Abschluss der Nachqualifikation mit Einrei-
chung des Antrags, nachdem die Referenzklasse abge-
schlossen hat (ab Herbst 2011)

• Ausfertigung des Diploms (ab Anfang 2012)
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Nachqualifikation für den eidg. Titel in Aktivierung HF

Pflichtkurse im medi Bern (1)

• Da die Unterschiede zwischen RLP bzw. Curriculum und 
den früheren Ausbildungsgängen in Bern grösser sind als 
in Zürich, wurden am medi bereits die ersten Pflichtkurse 
gestartet (März 2010) 

• Damit erhalten die Praxisverantwortlichen (und Praxis-
expert/innen*) die Gelegenheit , die wichtigsten neuen 
Curriculums-Inhalte kennen und anwenden zu lernen 

* Praxisexpertinnen sind in Bern bei min. einer Therapiestunde pro
Semester dabei

7



Nachqualifikation für den eidg. Titel in Aktivierung HF

Pflichtkurse im medi Bern (2) 
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Kurstitel 

Kursdauer

Gesundheits-
verständnis
2 Tage

Methodik
Einzelth.
2 Tage

Methodik
Gruppenth.
3 Tage 

Gruppen-
dynamik
4 Tage 

Diplom
Jahre 2009  – 2010

Diplom
Jahre 2004  – 2008 

Diplom
Jahre 2003 oder früher  

(Gruppendynamik jedoch vor Gruppentherapie)


